
 

  

 

 

 

 

 

 

Im Landesamt für Finanzen in Koblenz ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle  

 

eines/r Justiziar*in (m/w/d) 

 

(Besoldungsgruppe A15) zu besetzen. 

 

Das Landesamt für Finanzen (LfF) hat die Aufgabe, die Besoldung und Versorgung der Beamten, die 

Entgeltzahlung der Beschäftigten sowie die Beihilfe für Versorgungsempfänger und Bedienstete des Lan-

des Rheinland-Pfalz festzusetzen und auszuzahlen. 

 

Ihre Aufgaben - Sie  

 

■ bearbeiten alle anfallenden rechtlichen Fragestellungen, darunter Besoldungs- und Versor-

gungsrecht, Beihilferecht, Arbeitsrecht, Reisekostenrecht 

■ betreuen Rechtsbehelfsverfahren und Rechtsstreitigkeiten einschließlich Prozessvertretung   

■ verantworten das Beschwerdemanagement 

■ begleiten rechtliche Fragestellungen der Fachbereiche  

■ vertreten die Dezernatsleitung des Dezernats Justiziariat/Pfändung/Schadensersatz 

 

 

Ihr Profil - Sie 

 

■ haben ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium der Rechtswissenschaften und 

verfügen über ein überdurchschnittlich abgeschlossenes zweites juristisches Examen 

■ zeichnen sich durch eine hohe Leistungsbereitschaft und Motivation aus 

■ verfügen über eine ausgeprägte Entschluss- und Entscheidungsfähigkeit  

■ bringen ein besonderes Verhandlungsgeschick, Überzeugungs- und Durchsetzungsvermö-

gen sowie ein sicheres Auftreten mit  

■ besitzen eine hohe soziale Kompetenz, ausgeprägte Kommunikationsstärke und Kooperati-

onsbereitschaft  

■ runden ihr Profil idealerweise mit bereits gewonnenen ersten beruflichen Erfahrungen ab  

 

 

Unser Angebot an Sie: 

 

■ Interessante und verantwortungsvolle Herausforderungen in einem agilen Umfeld mit guten be-

darfsorientierten Fortbildungsmöglichkeiten. 

■ Ein sicherer und familienfreundlicher Arbeitsplatz mit flexiblen Arbeitszeiten und individuellen 

Arbeitszeitmodellen. 

■ Alternierende Telearbeitsplätze, bei welchen die Hard- und Software von uns bereitgestellt 

wird. 

■ Eine wöchentliche Arbeitszeit von 40 Stunden und einen Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen. 



 

 

 

■ Ergonomische Arbeitsplatzausstattung am dienstlichen Arbeitsplatz mit elektrisch höhenver-

stellbaren Schreibtischen und zwei großen Bildschirmen. 

 

Der ausgeschriebene Dienstposten ermöglicht grundsätzlich eine Reduzierung der Regelarbeitszeit in 

geringem Umfang. Gehen entsprechende Bewerbungen ein, wird geprüft werden, ob den Teilzeitwün-

schen im Rahmen der dienstlichen Möglichkeiten (insbesondere Anforderungen der Stelle, gewünschte 

Gestaltung der Arbeitszeit) entsprochen werden kann. 

 

Das Land Rheinland-Pfalz beschäftigt viele Menschen in sehr unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern und 

mit ganz unterschiedlichen Qualifikationen. Wir fördern aktiv die Gleichbehandlung aller Menschen und 

wünschen uns daher ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig von der ethni-

schen Herkunft, dem Geschlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder der sexu-

ellen Identität. 

 

Bei entsprechender Eignung werden Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen bevorzugt be-

rücksichtigt.  

 

Im Rahmen des Landesgleichstellungsgesetzes streben wir eine weitere Erhöhung des Frauenanteils 

an und sind daher an Bewerbungen von Frauen besonders interessiert.  

 

Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit oder ehrenamtliche Tätigkeit erwor-

ben wurden, werden bei der Beurteilung der Qualifikation im Rahmen des § 8 Abs.1 des Landesgleich-

stellungsgesetzes berücksichtigt.  

 

Sehr gute Rahmenbedingungen, um berufliche und Familienaufgaben zu vereinbaren, wie zum Beispiel 

moderne Arbeitszeitmodelle und weitreichende Gleitzeitregelungen sowie die grundsätzliche Möglich-

keit der Telearbeit, gewährleisten wir über unsere Selbstverpflichtung "Die Landesregierung - ein fami-

lienfreundlicher Arbeitgeber“.  

 

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, Lebenslauf und Nachweisen zu denen im Lebenslauf 

genannten Angaben) senden Sie bitte mit dem Stichwort „2024_01_Justiziariat“ bis zum 11.02.2024 

als .pdf Dokument per E-Mail an karriere@lff.rlp.de oder 
 

in Papierform an das 
 

Landesamt für Finanzen 
Personalreferat LfF 11a 
Hoevelstr. 10 
56073 Koblenz 
 
Da Bewerbungsunterlagen aus Organisations- und Kostengründen nicht zurückgesandt werden, bitten wir von 

der Einsendung von Originalunterlagen und Bewerbungsmappen abzusehen. Soweit eine Rücksendung der Be-

werbungsunterlagen gewünscht ist, ist der Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beizufügen. 

Nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens werden die Unterlagen nach datenschutzrechtlichen Vorgaben ver-

nichtet. 

 
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Engelmann (0261/4933-37316), Frau Conen (0261/4933-37310) und Herr 
Schmidt (0261/4933-37311) gerne zur Verfügung. 
 

Unsere Datenschutzerklärung zu dem Umgang mit den im Rahmen des Bewerberauswahlverfahrens erhobenen 

Daten finden Sie auf unserer Homepage https://lff-rlp.de unter der Rubrik Service->Datenschutz. 
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